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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG 1883 Lollar : TSV 2006 Lützellinden 
Freitag, 03.12.2021, 20:30 Uhr

Erbe macht den Sack zu

Trotz Nadi Memis, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TSG 1883 Lollar das Heimspiel gegen
den TSV 2006 Lützellinden in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mit 3:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie unvollständig
angetreten war, ehe Dennis Erbe in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Memis / Trelenberg konnten im Spiel gegen Weiß /
Bembenek einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Da Popp /
Joud nicht antreten konnten, verbuchten Erbe / Jung einen kampflosen Sieg. Ohne Mühe gewannen
Schmidt / Debus ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Nadi Memis machte hingegen mit Andreas Matthias
Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Einen Erfolg verpasste derweil Robby Popp hingegen beim 7:11, 5:11, 11:9, 4:11 gegen Stefan
Weiß. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Andreas Trelenberg bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Christian
Jung. Da war final wirklich nichts zu holen. Da Hassib Joud nicht antreten konnte, verbuchte Dennis
Erbe einen kampflosen Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Der kampflose Sieg von Benjamin Debus bescherte dem TSV
2006 Lützellinden anschließend einen Punkt. Einen kampflosen Sieg verbuchte Henning Bembenek,
da die TSG 1883 Lollar unvollständig angetreten war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
2:7. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Nadi Memis die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Matthias Schmidt
wurden Robby Popp wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Andreas Trelenberg
versäumte es am Nachbartisch mit einem 7:11, 7:11, 11:8, 9:11 gegen Dennis Erbe, einen Punkt für
sein Team zu holen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1883 Lollar nun ein Punktekonto von 4:18 Punkten auf,
während der TSV 2006 Lützellinden vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2021 gegen den SV
Grün-Weiß Gießen 1952 ansteht, 12:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG 1883
Lollar bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2021 gegen den SV 1928 Geilshausen.

 Statistik:
 TSG 1883 Lollar

Doppel: Memis / Trelenberg 1:0, Popp / Joud 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: N. Memis 2:0, R. Popp 0:2, A. Trelenberg 0:2, H. Joud 0:1 

 TSV 2006 Lützellinden
Doppel: Erbe / Jung 1:0, Weiß / Bembenek 0:1, Schmidt / Debus 1:0 
Einzel: S. Weiß 1:1, A. Schmidt 1:1, D. Erbe 2:0, C. Jung 1:0, H. Bembenek 1:0, B. Debus 1:0


